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Unter der Schirmherrschaft des Bundesministers 
für Wirtschaft und Technologie zeichnen die

Partner jährlich die bedeutendsten wissenschaftlichen,
technischen und geistigen Innovationen

der deutschen Wirtschaft aus.

Preis:
Der Preis wurde 1980 nach einer Idee von Dr. Ernst Gloede, Präsident des
Wirtschaftsclubs Rhein-Main e.V., mit Unterstützung der Mitglieder Dieter
Golde, Dr.Wolfgang Spannagel und Ekkehard Wille ins Leben gerufen. Seit
1983 wird er gemeinsam vom Wirtschaftsclub Rhein-Main e. V.,
Frankfurt/Main, und der WirtschaftsWoche, Düsseldorf, ausgeschrie-
ben.

Die künstlerisch wertvolle Originalskulptur, geschaffen vom Bildhauer
und Maler Bernd Fischer, aus der das Signet „Innovationspreis der deut-
schen Wirtschaft" entwickelt wurde, ist urheberrechtlich geschützt. Der
Wirtschaftsclub Rhein-Main ist alleiniger Inhaber der  Wortbildmarke
„Erster Innovationspreis der Welt®“ Nr.301.39974.3/42, die seit dem
Jahr 2001 rechtlich geschützt ist. Der europäische Markenschutz wurde
am 3. Juli 2006 in Alicante unter der Nr. 0043 85 456 für den
„Innovationspreis der deutschen Wirtschaft Erster Innovationspreis der
Welt®“ und unter der Nr. 0043 84 509 für „Innovationspreis der deut-
schen Wirtschaft - The World´s First Innovation Award®“ zuer-
kannt.

Preisverleihung:
Alte Oper Frankfurt, 24. Januar 2009
Die Finalisten und Sieger in den drei Kategorien Großunternehmen,
Mittelständler und Startups erhalten ihre Auszeichnungen im Rahmen
einer festlichen Gala-Night in der Alten Oper Frankfurt. Seit 2007 wird
zusätzlich der von der LRP Landesbank Rheinland-Pfalz gestiftete
Dekadenpreis für nachhaltige Innovationsfähigkeit an denjenigen
Finalisten verliehen, der in den letzten zehn Jahren die meisten
Innovationen zum Innovationspreis der deutschen Wirtschaft eingereicht
hat.



Stifter:
Der Innovationspreis ist seit 1994 in drei gleichberechtigte
Kategorien aufgeteilt, die jedes Jahr gemeinsam ausgeschrieben und ver-

liehen werden.

Kategorie:  Stifter:
Großunternehmen  

Kategorie: Stifter:
Mittelständische Unternehmen  

Vorsitzender des Vorstands   
Hans-Peter Villis
wird für EnBW die Auszeichnungen 
vornehmen.

Vorsitzender der Geschäftsführung
Dr. Stephan Scholtissek
wird für Accenture die
Auszeichnungen vornehmen.

Kategorie:   Stifter:
Startup-Unternehmen  

Geschäftsführender Gesellschafter 
Willi Wolfgang Oswald
wird für Moonlight
die Auszeichnungen vornehmen.



Auszeichnungen:
Jedes Unternehmen erhält für seine akzeptierte Einreichung eine
Urkunde und eine CD mit Gütesiegel: „Einreichung:      , Innova-
tionspreis der deutschen Wirtschaft 2008“ mit dem Recht zur werb-
lichen Nutzung und wird namentlich als Einreicher veröffentlicht.

Die fünf Finalisten und Sieger der drei Kategorien werden in der feier-
lichen Preisverleihung auf der Bühne der Alten Oper mit den entsprechen-
den Urkunden ausgezeichnet. Die Sieger erhalten zusätzlich als
Wanderpreis jeweils eine wertvolle Innovationspreis-Skulptur, in die
fortlaufend die Namen der Sieger der jeweiligen Kategorie eingraviert
werden. Es besteht die Möglichkeit, nach Ablauf des Jahres eine Original-
Kopie zu erwerben. Die Finalisten und Sieger haben das Recht, ihre
Auszeichnungen werblich zu nutzen und erhalten zu diesem Zweck eine
CD mit druckfähigem Gütesiegel und dem Logo des Innovations-
preises.Werbewirksame Veröffentlichungen über die Preisträger erfolgen
im Internet, in der WirtschaftsWoche und in anderen Medien. „Made in
Germany“ war gestern ….
Einreichung:                Nominierung: und  „Sieger
Innovationspreis der deutschen Wirtschaft“ sind die Gütesiegel
von Heute und Morgen.

Bewertung: 
Die Bewertung erfolgt vor allem nach folgenden Kriterien:
Projektkonzept, Innovationshöhe, Markterfolg bzw. Marktchancen,
Innovationsmanagement, zusätzliche Anwendungsmöglichkeiten und
Synergieeffekte, Wirtschaftlichkeit, Nutzen für Gesellschaft und Umwelt.
Nur Einreichungen mit aussagekräftigen Unterlagen werden zur
Bewerbung um den Innovationspreis akzeptiert, siehe auch:
www.innovationspreis.com Ausschreibung/Bewertungskriterium.

Entscheidungsfindung:
Die Entscheidung über die Preisträger fällt ein Kuratorium, dem bedeu-
tende Persönlichkeiten aus Wirtschaft und Wissenschaft angehören. Das
Kuratorium bildet einen Wissenschaftler-Ausschuss, der die zugelasse-
nen Projekte sorgfältig prüft und dem Entscheidungskuratorium
Vorschläge zur Preisvergabe unterbreitet.



Teilnahmebedingungen:

Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich Unternehmen mit Firmensitz in Deutsch-
land. Die vorgestellten Innovationen müssen überwiegend im Inland entwickelt
worden sein.

Einreichungen/Informationen:   ausschließlich via Internet
www.innovationspreis.com

Einsendeschluss:   Freitag,  5. September 2008

Kontaktadressen:
Geschäftsführender Generalsekretär Innovationspreis
Dipl.-Ing. Marian Trinkel  •  Tel: +49 160 / 653 75 74
E-Mail:  einreichung@innovationspreis.com

Generalsekretär Außenbeziehungen Innovationspreis  •  Dr.Tim Meyer-Dulheuer 
Wirtschaftsclub Rhein - Main e.V. •   Rathenauplatz 2 - 8   •   60313 Frankfurt am Main

Einreicher, Finalisten und Preisträger werden im Internet und in Print-Medien ver-
öffentlicht. Ausführliche Berichte über die Finalisten und Preisträger bietet die
WirtschaftsWoche. Alle Einreicher haben darüber hinaus die Möglichkeit, ihre Homepage
mit Internet-Portalen des Wirtschaftsclubs zu verlinken und  ihre Innovationen der letz-
ten fünf Jahre online zu präsentieren unter: www.wipinova.com Innovationen - Börse

Organisationsausschuss: 
Dr. Ernst Gloede, Präsident Wirtschaftsclub Rhein-Main e.V. • Laurence Mehl,
Geschäftsführer der Verlagsgruppe Handelsblatt  •  Marian Trinkel, Geschäfts-
führender Generalsekretär Innovationspreis  •  Ekkehard Wille, Ehrengeneral-
sekretär Innovationspreis  •  Dr. Wolfgang Spannagel, Beiratsmitglied Wirt-
schaftsclub Rhein-Main e.V. •  Wolfgang Kempkens, Ressort  Technik + Wissen,
WirtschaftsWoche.

Die Skulptur zum Innovationspreis: fortlaufend gravierte Trägerplatte aus gebürstetem
Aluminium, ca. 50 x 55 Zentimeter, mit aufgesetzten, fein geschliffenen Stahlelementen.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

www.wirtschaftsclub-rhein-main.de
www.innovationspreis.com

www.wirtschaftsclub-rhein-main.de
www.innovationspreis.com



Entscheidungskuratorium: 
Dr. Lutz Aschke, Geschäftsführer LIMO Lissotschenko Mikrooptik GmbH •
Wendelin von Boch-Galhau, Mitglied des Aufsichtsrats Villeroy & Boch AG •
Prof. Dr. Hans-Jörg Bullinger, Präsident Fraunhofer-Gesellschaft • Prof. Dr.
Hubertus Christ, Mitglied des Aufsichtsrats ZF Friedrichshafen • Prof. Dr. Utz
Claassen, Vorsitzender der BDI-Initiative „Innovationsstrategien+Wissensmana-
gement” • Prof. Dr. Dietmar Fink, Fachhochschule Bonn-Rhein-Sieg • Prof. Dr.
Hans Günter Gassen, Institut für Biochemie,Technische Universität Darmstadt •
Dr. Volker J. Geers, Geschäftsführender Gesellschafter der Hörakustik Geers • Dr.
Hermann Gerlinger, Vorstandsvorsitzender Carl Zeiss SMT AG • Hans Dieter
Golde, Golde Consult • Dr. Monika Gomolla, Vorsitzende des Aufsichtsrats
Maritim Hotelgesellschaft mbH • Prof. Dr. Edmund Haberstroh, Institut für
Kunststoffverarbeitung, RWTH Aachen • Knut Heitmann, Managing Partner,
Polytechnos GmbH • Dr. Viola Prinzessin von Hohenzollern, Vorsitzende der
Geschäftsführung der Friedr. Gustav Theis Kaltwalzwerke GmbH • Prof. Dr. Dejan
Illic, Vorstandsvorsitzender ARRI AG • Prof. Dr. Klaus von Klitzing, Max-Planck-
Institut für Festkörperforschung • Prof. Dr. Klaus Kühlein, Management
Committee der Aventis Research and Technologies GmbH & Co. KG • Hansjörg
Lerchenmüller, CEO Concentrix Solar GmbH • Dr. Ulf Merbold, ESA
Europäisches Astronauten-Zentrum • Dr. Gerald Möller, Managing Director HBM
Bio Capital Management GmbH • Dr. Hans-Jürgen Moog, ehem. Bürgermeister
der Stadt Frankfurt • Willi Wolfgang Oswald, Geschäftsführender Gesellschafter,
Moonlight GmbH • Dipl.-Ing. Dr. techn. Georg Pachta-Reyhofen, Chairman of
the executive board, MAN Diesel SE • Dr. Heinrich von Pierer, Unternehmer •
Prof. Dr. Klaus Pleßmann, Geschäftsführer der UP Technologie Transfer GmbH •
Dr. Friedhelm Plogmann, Vorstandsvorsitzender der LRP Landesbank Rheinland-
Pfalz • Prof. Dr. Dr. Wolfgang Rüdinger und Michael Deissner, Ge-
schäftsführung  Cytonet GmbH • Dr. Jürgen Schade, Präsident des Deutschen
Patent- und Markenamtes • Dr. Ulf Schneider, Vorstandsvorsitzender der
Fresenius AG • Dr. Stephan Scholtissek, Vorsitzender der Geschäftsführung
Accenture • Prof. Dr. Lothar Späth, Unternehmer • Prof. Dr. Eckhart
Uhlmann, Fraunhofer-Institut für Produktionsanlagen und Konstruktionstechnik •
Hans-Peter Villis, Vorsitzender des Vorstands EnBW Energie Baden-Württemberg
AG •  Prof. Dr. Eike Weber, Leiter des Fraunhofer-Instituts für Solare Energie-
systeme • Prof. Dr. Gerhard Zeidler, Präsident des Präsidialrates der Dekra e.V. •
Moderation: Marian Trinkel, Geschäftsführender Generalsekretär des Inno-
vationspreises

Ehrenmitglieder:
Dr. Michael Braun • Eberhard von Brauchitsch • Karl-Heinz Fanselow •
Dr. Hubertus von Grünberg • Dr. Horst Haeske • Dipl.-Ing. Norbert Haugg •
Dipl.-Ing. Dieter Johannsen-Roth • Hugo Jung • Prof. Dr. Oskar Mahren-
holtz • Klaudia Martini • Prof.Dr.Georg Menges • Dr.Horst Nasko •  Hans
W. Reich • Dr. Gert Vogt

Änderungen vorbehalten


